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	SPÖ	Gemeinderät*innen	im	kurzen	Überblick	
	
Liebe	Hagenbrunner*innen	
Liebe	Flandorfer*innen,	
	
am	 09.03.2020	 wurden	 wir,	
Fritz	Hödl,	Manvinder	Pal	Gill	
und	Rudolf	Mang	als	Gemein-
derät*innen	angelobt.	
Damals	wusste	niemand,	dass	
das	 kommende	 Jahr	 eine	
große	 Herausforderung	 für	

uns	alle	sein	wird.	Nun	gegen	
Ende	 des	 Jahres,	 nach	 zwei	
harten	 Lockdowns,	 wissen	
wir,	dass	das	Virus	SARS-	COV-	
2	 uns	 leider	 noch	 begleiten	
wird.	 Wir	 alle	 hoffen	 auf	 die	
Impfungen.	
Doch	 trotz	 des	 Virus	 haben	
wir	 einiges	 in	 unserer	 Ge-
meinde	 bewegt.	 Das	 möchte	

ich	 Ihnen	 in	 diesem	 Jahres-
überblick	kurz	darlegen.		

	
	
Das	„	gallische	Dorf	„-	Siedlung	neues	Wirtshaus	
	

Wie	einige	schon	wissen,	ist	
die	Siedlung	neues	Wirtshaus	
ein	Brennpunktort.	Abgese-
hen	vom	dem	Verkehrsprob-
lem,	das	schon	seit	2015	heiß	
diskutiert	wird,	rücken	die	
manche	„Betriebe“	immer	nä-
her.	In	diesem	Sommer	staun-
ten	wir	nicht	schlecht,	als	auf	
einem	der	Felder,	auf	der	Ge-
rasdorfer	Seite,	das	an	die	
Feldgasse	grenzt,	einen	weite-
ren	Autostellplatz,	entdeck-
ten.	Nun	stellt	sich	die	Frage,	
haben	wir	in	Hagenbrunn	und	
Gerasdorf	nicht	genug	davon?	
Wie	viele	„Autostell-
plätze“	benötigen	wir	noch?	
Warum	werden	diese	

Stellplätze	nicht	von	den	Be-
hörden,	kontrolliert?	Den	Zu-
stand	des	aktuellen	Stellplat-
zes	ist	bildlich	festgehalten	
worden.	Da	werden	Autos	auf	
Wiesen	hingestellt,	und	dass	
diese	von	ÖL	und	Sprit	befreit	
sind,	bezweifeln	wir.		

Wir	haben	um	Hilfe	beim	Ge-
rasdorfer	Bürgermeister	Mag.	
Alexander	Vojta	gebeten.	Bis	
jetzt	ist	leider	nicht	viel	pas-
siert.	Doch	wir	werden	nicht	
locker	lassen,	um	diesen	Stell-
platz	unter	die	Lupe	zu	neh-
men.	Das	Land	Niederöster-
reich,	die	Behörde	für	Abfall-
wirschaft	wurde	verständigt.	

Auch	wenn	es	den	Grüngürtel	
gibt,	wird	das	Grundwasser	
und	die	Umwelt	durch	das	
nicht	konforme	Abstellen	der	
Autos	belastet.	Wir	kümmern	
uns	aktiv	um	unsere	Umwelt	
und	Gesundheit!	

	

	 	

Abbildung	1:	Fritz	Hödl	ist	Ge-
schäftsführender	Gemeinderat	

Abbildung	2:	Manvinder	Pal	Gill	
Ortsvorsitzende	
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Round	Table-	Zusammenstehen	in	Hagenbrunn	und	Flandorf	
	

Für	die	SPÖ	Hagenbrunn	
und	Flandorf	ist	es	wichtig,	
Bürgernähe	aufzubauen,	
deshalb	haben	wir	diesen	
Sommer	das	Projekt“	Zusam-
menstehen	in	Hagenbrunn	
und	Flandorf“	ins	Leben	ge-
rufen.	Wir	waren	positiv	
überrascht	wie	viele	Interes-
senten	zu	den	Terminen	ge-
kommen	sind.	Dadurch	
wurde	uns	bewusster,	wie	
wichtig	es	den	Bürger*innen	
ist,	aktiv	über	Themen	

sprechen	zu	können.	Anre-
gungen,	die	in	der	Siedlung	
neues	Wirtshaus	und	an	den	
anderen	Standorten	unseres	
Round	Table	an	uns	gegeben	
wurden,	haben	wir	weiter-
verfolgt.	All	das	hilft	uns	un-
seren	Auftrag	als	sozialde-
mokratische	Gemeinde-
rät*innen	ausführen	zu	kön-
nen	und	diese	Anregungen	
und	Themen	in	den	Gemein-
derat	einbringen	zu	können.	
Eine	bürgernahe	und	aktive	

Gemeindepolitik	ist	unser	
Ziel,	um	unsere	Lebensquali-
tät	und	Umwelt	zu	erhalten	
und	zu	verbessern!	

	

	

Öffentliche	Anbindungen	
	

Mein	größtes	Projekt	für	die	
nächsten	vier	Jahren	wird	die	
öffentliche	Anbindung	nach	
Wien	sein.	Es	ist	„höchste	Ei-
senbahn“,	dass	das	Land	Nie-
derösterreich	mehr	in	das	öf-
fentliche	Verkehrsnetz	inves-
tiert.	Der	Zuwachs	im	Umland	
ist	in	den	letzten	10	Jahren	
gewachsen,	das	lässt	sich	
auch	leicht	an	dem	Verkehr	
auf	der	Brünnerstraße	erken-
nen.	Viele	Niederösterrei-
cher*innen	sind	gezwungen	
mit	dem	Auto	in	die	Arbeit	

oder	in	das	nächste	Park	&	
Ride	zu	fahren.		

In	Hagenbrunn	und	Flandorf	
wäre	ein	Auto	nicht	so	not-
wendig,	wenn	man	die	Inter-
valle	der	öffentlichen	Ver-
kehrsmittel	verkürzen	und	an	
die	aktuellen	Schulzeiten	an-
passen	würde.	Denn	als	einer	
der	nächsten	Gemeinde	zur	
Stadtgrenze	Wien,	ist	es	ei-
gentlich	absurd	mit	dem	Auto	
bis	Stammersdorf	oder	Leo-
poldau	zu	fahren.	Ich	konnte	

unsere	Grünen	dafür	gewin-
nen,	dieses	Projekt	zu	unter-
stützen.	Gemeinsam	werden	
wir	in	den	nächsten	Monaten	
Kontakt	zu	den	Busbetrieben	
aufnehmen,	um	zu	sehen	wel-
che	Verbesserungen	wir	er-
reichen	können.	Als	erstes	
wesentliches	Ziel	ist	eine	bes-
sere	und	frühere	Verbindung	
für	Schüler	und	Schülerinnen.	
Es	kam	oft	vor,	dass	aufgrund	
des	Verkehrs	unsere	Jugend	
zu	spät	in	die	Schule	gekom-
men	ist.	Das	ist	nicht	tragbar.	

	 	

Abbildung	3:Round	Table	am	
23.08.2020	mit	Gemeinderat	Ru-
dolf	Mang	1.	Person	von	rechts	
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Neuer	Flächenwidmungsplan	

Viele	von	Ihnen	können	sich	noch	erinnern,	dass	
vor	einigen	Jahren,	initiiert	durch	einen	Ge-
meinderat	der	SPÖ,	eine	Unterschriftenliste	an	
unseren	Bürgermeister	übergeben	wurde.	Ziel	
war	es	die	dichte	Verbauung	in	den	Siedlungs-
gebieten	zu	verhindern.	Die	NÖN	hat	darüber	
berichtet.	Nach	dieser	Aktion	wurde	ein	Bau-
stopp,	gemäß	den	gesetzlichen	Vorgaben,	über	
das	Gebiet	Hagenbrunn	verhängt.	Nun	wurde	

ein	neuer	Flächenwidmungsplan	erstellt	und	
bereits	beschlossen.	Dieser	beschränkt	eine	
Verbauung	in	den	Siedlungsgebieten	auf	ein	Mi-
nimum,	wobei	darauf	geachtet	wurde,	dass	auf	
bestimmten	Entwicklungsflächen	eine	dichtere	
Verbauung	möglich	sein	kann,	um	leistbares	
Wohnen	realisieren	zu	können.	Wir	kümmern	
uns	aktiv	um	unsere	Umwelt	und	Lebensquali-
tät!	

	

	

SPÖ	Advent	Gastro-	Gewinnverlosung	
	

Die	Corona	Krise	trifft	und	alle,	vor	allem	aber	
auch	unsere	Gastrobetriebe.	Aus	diesem	Grund	
hat	sich	die	SPÖ	Hagenbrunn	und	Flandorf	12	
Gastrogutscheine	in	Wert	von	jeweils	€	25,-	zu	
verlosen.	Das	ist	nur	ein	kleiner	Beitrag	für	un-
sere	Betriebe,	aber	es	ist	ein	Zeichen	der	Solida-
rität.	Die	Gutscheine	gelten	sowohl	für	alle	

Gastrobetriebe	in	Hagenbrunn/Flandorf	,	als	
auch	für	unseren	Nah&Frisch	und	Kuchenpeter.	
Aufgrund	der	geltenden	Maßnahmen	haben	wir	
uns	entschlossen,	den	Gewinner*innen	ab	
07.01.2021	die	Gutscheine	auszuhändigen.	Wir	
haben	aber	die	Gewinner*innen	schon	verstän-
digt	und	gratulieren	nochmals!		

	

	

Abbildung	4:	Die	Glücksengerl	bei	der	Ziehung		
Manvinder	Gill	und	Rudolf	Mang	


